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5 Jufanterie Regiment eingeſtellt worden 1850 wurde er bereits die Sch vom Bahn bis zum alten Markt Spalier Vor dem Von ttunterrichteter par tentariſcher Seite wird

e o 189 a 1253 9 W e O ria R J Gier a E 2 5 a d r reden Drhburlun erDataulensadutan ren J 7 DIS I C 4 e x e i C R C t rn C 4 C W e I 4 i v w a n rrn e Brernf r er r 5 J 9 r r v v r Nee nd ung Me 2 S h ehe S V 4 d 4 44 V v i e Au ind DeGräfin Jnliane en ſchiezen zu dürfen ren Tüters zerriſſen werden konme Wenn un K94 die

el d J d v wo n S L el e d o8 a u n r er ohne r m 2 d fle nr W v r rrfoerr on d h 2 rP 2 JJ 2 m 19 e e vu9 z C L u e tun i le ehe t ine v i u v JkuanenV v 7 v 2 5v un u en d arf Bern er l r e d d v d r 7 er D tyr mru i d h J 4244 5 S d2 9 pung e ten mr R erſ d o R r ne Drr r r de J N n e dw R 4w V L 2 V d i r 2 0 u V u t u 4 d 5 r 41 Voe r ritiil n nW un beim Grafen bereits das Wundfieber aus W 8 W v 8Wenn nun beim Drafen bereils das nofteber aus I daun ſpäter im Wirtshaus zu Klein Wuſtrau was ſollte er da hätte zukommen laſſen können Aber das war unmöglich denn
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altungsgeſegzes in der diesjährigen Tagung des Landtages kaum

auehr erwartet Die Arbeiten in der ſton werden vielleicht noch
vor Oſtern fertiggeſtellt werden und eventuell dem Abgeordnetendauſe auch
ch vor dem Feſte zugehen Dies erſcheint aber noch nicht ſicher Sollte
es geſchehen ſo würden doch die Beratungen der Vorlage im Ab
grordnetenhauſe ſehr viel Zeit deanſpruchen Danach käme der Entwurf
vor das Herrenhaus das nach Anſicht vieler Abgeordneter Aenderungen
an demſelben vornehmen wird Hieraus ergidt ſich daß an die Er
ledigung der Vorlage in dieſem Sommer kaum mehr gedacht werden kann
W r des Reichs und des preußiſchen Parlaments
ſehr wahrſcheinkch iſt ſo Bunten die Beratungen im nächſten Herbſte
uveidergefüdrt werden

Das Abgeordnetenhans begann am Donnerstag die Be
atung des Eiſendahnetats Der Miniſter von Budde war durch
Hrankheit genötigt die Vertretung dieſes Etats ſeinen Räten zu üder
Jaſſen Der Mehrüberſchuß des Vorjahres dat ſich wie mitgeteilt wurde
bis auf 27 Millionen erdöht Vom Berichterſtatter der Budgetkommiſſion
wurden die Leiſtungen der Eiſenbahnverwaltung aufs wärmſte anerkannt
Bu einer energiſchen Verwahrung der Reichsfahrkartenſt euer ver
etnigten ſich die konſervatwen nd die freiſinnigen Parteien nur der
Zentrumsabgeordnete von Savigny nahm zu einer etwas ſchüchternen Ver
xeidigung der Steuerkommiſſion des Reichstages das Wort Wäre Herr
von Budde dageweſen ſo würde es von Intereſſe geweſen ſein zu bören
was er zu der eigenartigen Tarifreform ſagt die er ungefragt vom Reiche
Beſchert bekommen ſoll

Jm Befinden Eugen Richters iſt den L N zufolge
in den letzten Tagen eine Verſchlimmerung eingetreten die das
Schlimmſte befürchten läßt Der Kranke darf auf ärztlichen Wunſch mit
der Außenwelt nicht mehr in Berührung treten da die Lleinſte Aufregung
ine Kataſtrophe herbeiführen kann

Als Nachfolger des S irs v Puttkamer für denFall daß er nicht auf ſeinen rrückkehrt wird der Legationstat
Seit genannt Eine Entſcheidung über dieſe Frage iſt jedoch vortäufig
noch nicht getroffen und es wäre edenſowohl möglich daß auf das Ver
bleiben des Herrn Seit in der Zentrabwerwaltung gerade jezt beſonderer
Wert gelegt wird wo die Organiſationsfragen im Fluß ſind Man hegt
die Hoffnung den Prinzen Hohenlohe auch dann an der Spize der
Kolonialverwaltung bleiben zu ſehn wenn der Reichstag das Reichskolonial
amt für jezt ablehnen ſollte Aber er wird einen gründlichen Kenner der
Serwaltung wie den Legationsrat Seitz neben ſich behalten müſſen Für
das Gouvernement in Kamerun käme dann Legationsrat Gloim in Betracht
der ſeit langer Zeit die Angelegenheiten dieſes Schuzgediets bearbeitet und
den Gouverneur zeitweilig vertreten hat

Eine Verluſtliſte aus Südweſtafrika beſagt Am 31 Januar
urde auf Patrouille bei Kowas leicht verwundet der Gefreite Franz

Miſchke geb am 20 7 183 zu Zandersdorf früher im 2 Kurdeſſ
Infanterie Regiment Nr Seichteilſchuß linker Fuß An Typhus
geſt orb en Krankenſammelſtelle Ramansdrift Reiter Emil Samel geb
am 23 5 1883 zu Lichteinen früher im Garde GrenadierRegiment Nr 3
am 1 März Lazarett Windhuk Reiter Georg Ling geb am 5 8 1883
zu KohlwaldThondach früher im 3 Wäürttembergiſchen Jnfanterie Regiment

Nr 126 am 3 März
München 8 März Aus Anlaß der demnächſtigen Vollendung

ſeines 85 Lebensjahres hat der Prinz Regent allen Militär
perſonen gegen die bis zum 11 d Mis Strafen im Disziplinarwege
verhängt oder von Militärgerichten Freiheitsſtrafen bis zu 6 Wochen oder
Geldſtrafen bis zu 150 Mk rechtskräftig erkannt ſind dieſe Strafen
erlaſſen

Frankreich
Zum Sturze des Kabinetts Rouvier

Ueber die Urſache des Sturzes des Kabinetts wird erzählt daß
Ribot mit Rouvier und Etienne eine Unterredung hatte in welcher er die
Regierung erjuchte der gemäßigten Partei einige kleine Zugeſtändniſſe
zu machen und alsbald zu erklären daß die Jnventaraufnahme ver
tagt werden ſolle bis unter der Bevölkerung eine gewiſſe Beruhigung zu
Tage getreten ſei daß er dem Wunſche nicht nachkom
men könne Ribot erklärte darauf mit ſeinem Anhange gegen das Mini
ſterium ſtimmen zu müſſen Einmütig wird feſtgeſtellt daß der Sturz
des Kabinetts durchaus verdläffend kam und das Ergebnis einer Koalition
der adikalen und Sozialiſten mit den Gemäßigten und Reakrionären war
Troydem herrſcht in parlamentariſchen Kreiſen die Anſicht daß gegen
wärtig im Hinblick auf die von der republikaniſchen Partei u die
Trennungsgeſetze betriebene Aktion nur ein Miniſterium der Li mög
lich ſei welches das Geſetz ohne Herausforderung aber auch ohne Schwäche
durchführen und in der Kammer unter den Republikanern eine Einigkett
wieder herſtellen würde Außer Millerand werden Poincaré und Bour
geois als diejenigen Perſönlichkeiten bezeichnet an welche ſich Fallières
wegen Kabinettsdildung wenden könnte Von ultraradikalen Blättern wird
auch Clemenceau genannt Die gemäßigten und konſervativen Blätter

Marie hJ our ter ertiarte

ſagen das Trennungsgeſetz welches den Keim eines Bürgerkrieges in ſich
trüge hätte das erſte Kabinett geſtürzt es werde auch noch manches
andere zu Boden werfen und ſchließlich die Republik zu Fall bringen
Radikale Blätter ſchreiben daß das Miniſterium nicht ſener äußeren
Politik ſondern ſeiner zweideutigen Haltung zum Opfer gefallen ſei Von
mehreren Blättern wird erklärt daß die äußere Politik in keiner
Weiſe zum Sturze des Miniſteriums beigetragen habe

Eine Sitzung des Miniſterrats nahm den Verlauf daß zum Schluß
die Miniſter darin einig waren daß das Miniſterium durch die Frage der
Jnventaxaufnahmen geſtürzt ſei und daß ihm nur noch die Erledigung
der laufenden Arbeiten zuſtehe Ein noch heiklerer Punkt als dieſe hervor
gerufene Kriſis iſt die Konferenz in Algectras da Rouvier niemand
Mitteilung von ſeinen Abſichten gemacht hat man kann aber

dieſe ſtets mit beträchtlicher Medrheit hat ebenſo wie die An
weiſungen die Rouvier dem franzöſiſchen Detegterten tn Algeciras
Revotl erteilt hat weiter in Kraft bleiben Ein derartiges internes
Ereignis kann die Lage der aus Politik nicht aber es
iſt ſehr wahrſchemlich daß falls in Algeciras eintreten

vermeiden en einzugehen die dieſollten Rowier

Die iſche Volkszeitung meldet der Papſt habe 45 franzö
ſiſchen Biſchöfen nahzgelegt ihr Amt niederzulegen Jhre Siße
ſollen ebenſo wie die außerdem noch in Frankreich freien ſechs Size in
dem nächſten noch in dieſem Monat oder r April ſtattfindenden
Konſiſtorium neu beſetzt werden Jn diejem ſtorium ſolle auch der
neue Patriarch von Jeruſalern wofür ein Franziskaner auserſehen ſei er
nannt

Spanien
Von der Marokko Konferenz

Die franzöſiſche Abordnung bereitet den Entwurf betr die
Polizei vor der bald zur Verteilung kornmen ſoll Der Entwurf enthält
5 Paragraphen deren wejenilicher Jndalt folgender iſt Um dem Wunſche
des Sultans zu entſprechen und Sicherheit in den S dem Handel geöffneten
Häfen herzuſtellen wird eine Polizeitruppe geſchaffen werden die aus
Warotkanern unter Lenung von franzöſiſchen und ſpaniſchen Jnſtruktoren
die ſich mit der Ausdildung dieſer Truppe zu beſchäftigen haben werden
beſtehen wird Die hierfür nötige Summe wird von der Staatsbank vor
geſtreckt werden Die Zahl dieſer Truppe wird nicht mehr als 2500 und
nicht weniger als 2000 betragen Die Verteilung in den Häfen
wird derartig vorgenommen werden daß man je 200 bis 500 Mann
dorthin legen wird Der franzöſiſche Polizejentwurf ſieht eine nur
Zährige Dauer vor Die Höchſtzahl der franzöſiſchen und ſpaniſchen
Offiziere wird 16 betragen die der Unteroffiziere 32

Nach dem über die Sitzung am Donnerstag ausgegebenen amtlichen
Berichte ſetzte die Konferenz in der offiziellen Sitzung die Prüfung der
zurückgeſtellien Punkte der Bankfrage ſort Die Konferenz kanſtunirte
ſich jodann zu einer Komiteeſttzung und ſezte die Prüfung der
Volizeifrage fort Der erſte deutſche Vertreter von Radowiß er
flärte hinſichllich der von verſchiedenen Delegierten in der letzien Sitzung
dargelegten Anſchauungen daß ſeine Regierung keine Einwendungen
erdeben würde gegen die Organiſation der Polizei durch Frankreich und
Spanien in den dem Handel geöffneten Häfen unter Garantien die
geeignet ſeien die Freiheit des Handels zu ſichern

Großbritannien
Urteile über die Kabinettskriſis in Frankreich

Die engliſche Preſſe iſt nicht ohne Sorge über die franzöſiſche
Mintſterkriſe namenthich beklagen dieſe die liberalen Organe Der Daily
Chronicle dem man Beziehungen zum Auswärtigen Amte zuſchreibt
meint der Kabinettéwechſel werde die Situation in Algeciras nicht
gerade verbeſſern und in einem ſolchen Augenblick ſei jeder Wechſel
ſchlecht Auch der Morning Leader drückt ſein Bedauern über die
Niederlage des Kabinetts aus allgemeinen Gründen aus und fürchtet daß
ſie nicht zu einer befriedigenden Löſung der Kriſe in Algeenas führen
würde Hoffnungsvoller ſind die Daily News die der Anſicht
ſind daß ein neues oder reformiertes Kabinett durch die Miniſterkriſe in
der Behandiung der Marokto Angelegenheit nicht ſehr beeinflußt werden
würde Die Oppoſitionspreſſe zeigt ſich minder beſorgt Daily
Telegraph meint zwar England habe m dieſer rein inneren Angelegen
heit nicht mitzureden erwarier aber daß Frankreich mit Rückſicht auf
Algeciras der Welt eine einige Front zeigen würde Die Times
glauben nicht daß der Regierungswechjel eine von allen ſeien Freunden
gewünſchte Beſſerung der auswärtigen Beziehungen Frankreichs herdetführen
kann Daily Graphic konſtatiert das Bedauern das die Kriſe bei
allen Freunden Frankreichs erregen wird hofft aber daß Rouvier das
Heft in der Hand behalten werde Der Standard beklagt die Kriſe
weil ſie Deutſchland zur Fortſetzung ſeiner Zauderpolitik veranlaſſen
könnte legt aber Wert darauf urbi et orbi mitzuteilen daß ſich in den
Beziehungen Englands und Frankreichs nichts ändern könne was ſich die
Räte emer dritten Macht ad notam nehmen möchten die in dieſer Be

zichung vielleicht gendweiche Hoffnungen auf die Kriſe bauen ſollten

Halle 9 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 12 März 1906 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Erteilung des Zuſchlags auf Uebernahme von 2 Millionen Stadt
anleihe

2 Entlaſtung der Rechnung der Steuerkaſſe für 1903
3 Mitteilung eines Magiſtratsbeſchluſſes betr die Baupolizei
4 Mitteldewilligung zur Beſoldung eines Polizei Bauingenieurs
5 Nachtrag zum Kämmerei Haushaltsplan für 1906

a Stratzenreinigung Ledrergehälter c Beamtengehöälter
6 Feſtſetzung des Kämmerei Haushaltspianes für 1906

a Kapitel XVIII Gemeindeabgaben
Kapitel XIX Jnegemein ſowie Schlußabſtimmung

7 Hausdaltsplan betr Fürſorge für die Hinterdliedenen der ſtädtiſchen
Beamten für 1906
Anſtellung des Lehrperſonals an der Handels und Gewerbeſchule

und den Saalkreis
10 von Jnvemarienſtücken und Vornahme von Jnſtandehe infolge Verlegung verſchiedener Dienſtſtellen

11 eng waſſerdichter Anzüge für die ſtädtiſche Kanalreinigungs
lonne

12 Landerwerb von den Grundſtücken Burgſtraße 51 und 51 a
13 Landaustauſch zwiſchen Stadtgemeinde und an der Glauchaer

ſtraße und an der Verbindungsſtraße zwiſchen Glauchaerſtraße und
Genzwerbrücke

14 Fiuchtlinienänderung im Gebiete des nordöſtlichen Bebauungsplanes
15 Anderweite jezung im ſüdweßlichen16 tn e n e e e entetnweg 53
17 Nachbewilligung für Titel III Nr 2 des Schlachthof Hanshalts

anes
18 Nachbewilligung für Titel III Nr 3 des Schlachthof Hanshalts

planes
19 Nachbewilligung für Kapitel XVI A 5 des Kämmerei Haushalts

planes
20 Genehmigung der vom Eiſenbahnfiskus wegen Erbauung einer Be

dürfnisanſtalt an der Delizſcherſtratze geſtellten Bedingungen
21 Prüfung der Arbeiten zur Einrichtung des Polizei Reviers im

Grundſtück Südſtrahe 2
22 Verlängerung des Pachtvertrages über den Ackerplan 39
23 Bericht über außerordenttiche Reviſion der Stadthauptkaſſe
24 Anfrage detr Erhebung einer Anerkennungsgebühr für Schaukäſten
25 Mitteilung eines Beſchluſſes wegen Abänderung des tive

über Gewährung von Renſetoſten und Tagegeldern bei
26 Petition betr nochmaliger Zahlung von Kanalbautoſten für Grund

ſtücke am Angerweg

Geſchloſſene Sitzung
27 Fluchtlinienfeſtſezung zwiſchen Bernhardyſtraße und Straße C bezw

dem Ranniſchen Platz und anderes
28 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehalts laſſe
29 Anſtellung von vier Bureauagſſiſtenten
30 Annahme eines Kapitals zur Umerdaltung zweier Erbbegräbniſſe

auf dem Giebichenſtemer Friedhofe
31 Annahme emes Kapitals zur Unterhaltang eines Erbbegrähniſſes

auf dem Stadtgottesacker
32 Anſtellung zweier PolizeiSergeanten 1 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Perſonalnachrichten Verſezt ſind der Ober Poſtinſpektor
Fuhrmanun m Halle als Poſtrat nach Trier der Poſtdirekor Gärtner
von Weißenfels nach Berlin der Poſtdirektor Hauptmann a D Wosler
von Langenſalza nach Herzberg Elſter der Oder Poſtinſpettor Knoblauch
in Magdeburg als Poſtdtrektor nach Weißenfels der Poſtinſpektor Dittrich
in Breslau als Poſtdirektor nach Bad Köſen der Poſtinſpektor Greinert
in Hamburg als Oder Poſtinſpektor nach Halle der Poſtinſpektor Jord an
in Halle als Poſtdirektor nach MWogilno der Voiſtinſpektor Rehſe in Lyk
als Poſtdirektor nach Elſterwerda der Poſtinwpektor Schroeter in Berlin
als Poſtdirektor nach Schkeuditz der Poſtinſpektor Senger in Halle als
Ober Poſtinwektor nach Berlin der Ober Poſtprakükant Schröder in
Halle als Poſtinſpektor nach Wiesbaden der Obder Poſtprakukant Seipke
in Dortmund als Poſtinſpektor nach Halle der Ober Poſtpraktikant
Birenheide von Eisleben nach Erſurt der Ober Poſtpraktikant Boldt
von Halle nach Braunſchweig der Ober Poſtvraktikant Hirſch von Neun
tirchen Bez Trier nach Halle der Ober Voſtpraknkant Schwarz von
Halle nach Frankfurt Mam der Ober Poſtpraktikant Wurzler von
Veibert Rhld nach Eisteben der Ober Poſtjekretär Kaven von Beuthen
Oberſchl nach Merſeburg die Poſtmeiſter Weber von Bad Köſen nach

Oerlinghauſen und Gutzeit in Kreuz als Ober Poſtſekretär nach Halle
die Poſtſekreiäre Arnold von Bitterfeld und Potreck von Waltershauſen
nach Halle und Weiland von Schafſtädt nach Naumburg der Poſt
verwalter Felgentreff von Crenſitz nach Schmiedeberg Bez Halle die
Poſtaſſiſtenten Artus von Halle nach Eſſen Ruhr Eilenberg von
Zetzz nach Halle Kaczmarczyk von Halle nach Schmiedeberg Kurt
Müller von Halle nach Düſſeldorf Pannier von Weißenfels nach Bad
Köſen Schade von Schkeuditz nach Eſchwege Schrautzer von Halle nach
DeutchSüdweſtafrika Schuſter von Bockwitz nach Halle in

Schmiedeberg als Poſtverwalter nach Crenſitz ſowie der Telegraphen
aſſiſtent Tittelbach von Eſſen Ruhr nach Halle

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Kapitel XVII den und XIX Jnsgemein des Kämmerei
Haushalteplans für 1906 ſowie den Etat der Verſorgungskaſſe für die
Hinterbliebenen ſtädtiſcher Beamten ferner die Verſtärkung einiger Poſitionen
des Schlachthoſetats und die Uebertragbarkeit einiger Poſitionen des Etats
der öffentlichen Anlagen wodurch weitere Mittel für die Beaufſichtigung
in den Anlagen fret werden Der vom Magiſtrate vorgelegte Nach
tragsetat wonach zur Beſchaffung der Mittel für die Erhöhung der
Beamten und Letzrergehälter und zur Uebernahme der Straßenreinigung auf
den ſtädtiſchen Etat außer den im Hauptetat geforderten Gemeindeabgaben
zu 6 Prozent Zuſchlag zu den Einkommen und den Realſteuern eingezogen
werden ſollen wurde abgelehnt Die Kommiſſion brachte aber zum Aus
druck daß ſie der Erhöhung der Gehälter wohlwollend gegenüberſteht und
die Vertagung lediglich erfolgen ſoll um Zeit für eine gründliche Prüfung
der WMagtſtratevorlage zu gewinnen Es wurde auch beſchloſſen dem
Plenum der StadtverordnetenVerſammlung eine Reſolunon zur Annahme
zu empfehlen in der zum Ausdruck gebracht wird daß die Wünſche
der Lehrer und Beamten vom 1 April 1907 ab Berüchkſichtigung finden
ſollen Die Straßenreinigung ſoll demgemäß auch erſt vom I April
ab von der Stadt übernommen werden Am 22 und 23 Juli

annehmen daß er bis zur Ernennung ſeines Nachjolgers die Polink in für Mädchen und Genehrnigung eines Vertrages ds Js wird wie bereits mitgeteilt hier der 34 Aerztetag
dem Sinne weiter leiten wird den er in der Kammer entwickelt und den 9 Mittelbewilligung zur Abhaltung des 34 Aerztetages abgehalten Zur Begrüßung der Teilnehmer wurden von der

lange geplant berauben wollen er muß wahnſinnig ge
worden ſein ſchrie er dann laut auf

Das wird ſich ausweiſen Jedenſalls haben Sie ſelber
geſtern zugegeben an jenem Abend den Weg nach Klein Wuſtrau
gemacht zu haben in der Nähe desſelben hat man den Ver
wundeten gefunden Jch werde ſofort ermitteln laſſen zu
welcher Zeit Sie im Wirtshaus eingetroffen ſind Der Graf
hat angegeben daß der Schuß auf ihn etwa gegen ſechs Uhr
fiel Waren Sie vorher ſchon in Klein Wuſtrau dürfte das
allerdings Jhr Alibi genügend beweiſen

Aber meine Leute können bezeugen daß ich um ſechs Uhr
noch bei ihnen im Walde war rief Koch außer ſich

Kalt lächelnd entgegnete der Kommiſſar
Da Jhre Leute auch das Gewehr das Sie offen auf dem

Rücken trugen nicht geſehen haben wollen iſt zehn gegen eins
zu wetten daß ſie auch feierlich bekunden werden Sie ſeien
bis zum ſpäten Abend bei ihnen geweſen Dies Zeugnis kann
alſo für mich gar keinen Wert haben

Aber wird Jemand der ausgeht einen Raubmord an
ſeinem Herrn zu verüben am hellen Tage offen vor jedermann
die Flinte dazu mitnehmen warf hier Berg ein

Vielleicht ward ſie auch nicht in der Abſicht mitgenommen
Herr Doktor und nur bei der ſich zufällig ergebenden Gelegen
heit dazu benutzt Die Unterſuchung wird das ja ergeben Jn
jedem Fall muß ich Herrn Koch als Gefangenen in dieſem
Zimmer bewachen laſſen bis ich meiner vorgeſetzten Behörde
Bericht erſtattet habe

Die Kriminalpoliziſten welche mit dem Kommiſſar gekommen
waren traten ein dieſer übergab ihnen den Gefangenen und
nötigte dann mit höflicher Gebärde den Doktor das Zimmer
zu verlaſſen Koch ſank vernichtet in einen Stuhl Wie ein
Lauffeuer hatte ſich die Kunde von der Verhaftung des Jnſpektors
im Schloſſe verbreitet und bereits im Gange traf Berg auf die
Komteſſe die ihm atemlos entgegenkam

Doktor beſter Doktor iſt es denn möglich Die Gräfin

verlangt nach Jhnen wir alle ſind beſtärzt kopflos
halten Sie Koch der Tat fähig

Nein Komteſſe nie ſo ſtark der Schein auch im Moment
gegen ihn ſpricht Jch bin feſt überzeugt daß ſich alles auf
tlären wird

Das glaube ich auch rief ſie warm Dieſer heitere
gutmütige Menſch mit dem offenen Geſicht und den treuherzigen
blauen Augen Wenn ſo Räuber ausſehen weiß ich nicht
welche Phyſiognomie gute Menſchen zeigen ſollen Auch meine
Tante vermag nicht an Kochs Schuld zu glauben und unn
erſt Margarete ſie weint ſich ſchier die Augen aus daß man
ihrem erklärten Liebling ſo ſchweres Unrecht zufügt
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Berg ging mit zur Gräfin und ſprach hier offen ſeine
Vermutung darüber aus zu welchem Zweck Koch das Gewehr
mitgenommen und welcher klemen Eigenmächtigkeit er ſich
wahrſcheinlich ſchuldig gemacht habe Das ſei aber auch
entſchieden ſein ganzes Vergehen Die Gräfin ſtimmte ihm bei
und mit Spannung erwarteten alle die Rückkehr des Kriminal
beamten den der Kommiſſar nach KleinWuſtrau ins Wirts
haus geſandt hatte

Nach zwei Stunden trat der Beamte ein Koch war an
jenem Abend erſt um neun Uhr im Wirtshaus eingetroffen
hatte aber keine Flinte bei ſich gehabt Ungänſtiger für den
Gefangenen konnte die Auskunft nicht ausfallen Da er ſelber
zugegeben daß er an jenem Nachmittag die Leute etwas früher
verlaſſen und dieſe nur bis ſieben Uhr gearbeitet hatten mußte
er vor dieſer Zeit fortgegangen ſein Der Weg von der Förſterei
bis nach Klein Wuſtrau betrug aber kaum eine halbe Stunde
es blieben alſo gut zwei Stunden übrig während welchen man
nichts von ſeinem Verbleib wußte und es waren genau jene
Stunden in denen der Schuß auf den Grafen abgegeben worden
wax Bergs Stirn umwölkte ſich

Er wird gejagt haben er wie zu ſich ſelber in
dem augenſcheinlichen Bemühen für dieſe zwei Stunden eine
glaubhaft harmloſe Tätigkeit dem Angeklagten zu erſinnen

Bei einbrechender Dämmerung
gegnete der Beamte

So fragen Sie ihn ſelber entſchied die Gräfin Vielleicht
iſt es ihm ein Leichtes ſeinen Verbleib während der Zwiſchen
zeit zu erklären

Der Kommiſſar ging um nach Verlauf von einer Viertel
ſtunde mit der Nachricht zurückzukehren daß der Gefangene bei
der Behauptung bleibe von der Förſterei nach Klein Wuſtrau
gegangen zu ſein Auf den Widerſpruch zwiſchen dieſerAusſage und ſeinem ſpäteren Eintreffen im Vintedaus auf

merkſam gemacht habe er hartnäckig jede weitere Auskunft
verweigert

Das klingt bedenklich äußerte Gräfin Juliane dennoch
kann ich das Ungeheure noch immer nicht glauben man müßte
ſonſt das Vertrauen auf die ganze Menſchheit verlieren Wie
harmlos heiter hat dieſer Menſch immer mit Margarete geſcherzt
und geneckt in ſeinen Freiſtunden ihren Ponywagen geduldig
geführt Nein nein es iſt nicht möglich

Jn dieſem Augenblicke ward Frau Berg gemeldet ihr faſt
auf dem Fuße folgte der Pfarrer von Groß Wuſtrau Maly
war bewegt erſchüttert auch ſie vermochte dem Beſchuldigten
eine ſolche Tat nimmermehr zuzutrauen Anders dagegen der
Paſtor Er war feſt überzeugt daß Koch und kein anderer
der Täter ſei Er habe dem jungen gottloſen Mann der
höchſtens alle Monate einmal zur Kirche komme dafür aber
um ſo öfter im Wirtshauſe beim Kartenſpiel zu finden ſei
ſchon lange prophezeit daß es mit ihm einmal ein ſchlechtes
Ende nehme wenn er auch ein ſo fürchterliches ſelber nicht
geahnt habe Von dieſer Verderbtheit des einzelnen zu der
ſeiner ganzen Gemeinde die Herrſchaft natürlich ausgenommen
überzugehen war für den Eiferer nur ein Schritt und wie
immer ſchloß auch diesmal ſeine donnernde Epiſtel mit den
warnenden Worten Der Teufel iſt mitten unter ihnen ſie
wollen ihn nur nicht ſehen

Fortetzung folgt
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r 58 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 März Seite 3Feanztommiſſion 2000 Mt bewinigt Der der Handels
nd Sewerdeſchule 1906 wurde ſeſtgeſezt und
e n e e Bei der Submiſſon die 2 Millionen Mark r gab wie e
mitgeteilt die Filiale Halle a S der Mag Prioatdank mit 98,57
das Höchſgeboi ab Das unter Führung der n ſtehende Kon
ſertium ſubmittierte 98 55 und die unter Führung der Deutſchen Bank

Hedenden S boten 97,53 Der Magiſtrat der S
ungs Gruppe den Zuſchlag zu erteilen weil dieſe dereits die übrigen An
etden der Stadt übernommen und auch an der Börſe gut eingeführt dat
die e auch nur 400 Mk beträgt Die Finanzkommiſſton
veichioß en mit 4 3 Stimmen der Magdeburger Privatdank
den u zu erteilen weil in einer undeſchränkten Sudmiſſion unde
dingt das günſtigſte Gebot angenommen werden müſſeVor der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor

wärde wird Herr Ens Kaufmann Referendar im Beztrke des Königl
Kammergerichts am Sonnabend den 10 März vormittags 11 Uhr in derAula der hieſigen Untwerſitgt ſeine Jnaugural Diſſertation Studien zur
W aatsledre des h Vringips Enlekung die hiſtoriſchen und

agen zugleich mit den angehängten Theſen öffentlich
Sadtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Die et bat unter dem 18 Dezember v Je
Lacioſen den neuen Vertrag zwiſchen dem Staate und der Stadtgemeinde
wegen der Unterhaltung der ſrädthchen Handels und Gewerdeſchule für

üdchen nicht zu genehmigen ſondern den Magiſtrat zu erſuchen mit dem
Mintſter weiter darüber zu verdandeln daß die Beſchränkung des Staats
beitrages auf 10000 Mt wegjällt und die evtl notwendig werdenden
Penſtonslaſten von beiden Seiten zu gleichen Teilen getragen werden Es
deden deswegen neue Verhandlungen mit dem Miniſter ſtaugefunden aber
der Vertreter desjelben lehnt einen Beitrag zu den esdtl notwendig

erdenden Penſionslaſten ab weil er dazu die Zuſtimmung des Finan
niſters nicht erlangen würde er geht auch von der Fixierung des

ſtaatlichen Höchſtbetrages nicht ab und geſtedt uur zu daß der euf 12000 W feſtgejet werden könnte Der Schulvorſtand hält die feſt
Aanelung der Schulvorſteherin und von fünf Lehrerinnen für unbed
geboten Er iſt auch der Meinung daß der neue Vertrag ſt
die Stadt vorteilhaft ſei und empfiedlt deswegen dem Magiſtrate

den Vertrag nochmals der Stadtverordnetenverſammlung vorzulegen
d der Frau Schulvorſteherin nur 10 Jahre vor der Uebernahme
der Schule durch die Stadt auf das Penſionsdienſtalter anzurechnen
e den Herrn Miniſter zu bitten einen Zuſchuß bis zu 12000 zu be
willigen und ä zur SiSerung der Stadt einen Penſionsfonds zu ſchaffen
welchem bis auf weiteres von der Stadt derſelbe Beitrag zugeführ wirdder Herr Winter mehr als die Stadt zur Unterhaltung der

ule gewährt r dem See unter b würde die Frau Schul vor
ſeberin am 1 April d Js dreizehn Dienſtjahre haben ſodaß ſie im Falle
einer ſofortigen Zenſionierung t von 3000 900 Mk bekommen
würde das heißt noch nicht die Hälfte des Berrages welchen der Herr
Mwiſter mehr zu den Koſten der Schule beiſteuert als die Stadt Diefi ünf Lehrerinne en würden früheſtens vom Jahre 1903 ab Anſpruch auf
Penſion haben Dem Antrage unter e kann ohne Bedenken zugeſtimmtwerden da die 12000 Mt als Beitrag des Staates zu den Koſten der
Schule für abſehbare Zeit ausreichen würden und ein koſtwieliger Ausdau
der Schule nicht ohne Genehmigung der ſtädtiſchen Körperſchaften vor
genommen werden kann Der Magiſtrat iſt Beſchluſſe beigerreten und
die Finanzkommiſſion beſchloß in ihrer geſtri Sittzung dem Plenum derStadtverordneten zu emhſedlen dem neuen eenag zuzuſtimmen

Marthahaus Der zwar einfach aber recht behaglich eingerichtete
neue Saal d des Marthah auj es in der Sophienſtraße wurde geſtern in feterlicher
Form eingeweiht Zu der Feier war im Auftrage der Protettorin de
Vereins unſerer Kaiſerin Regierungepräſident Frhr v d Recke Merſebu

erſchienen Außerdem waren Stadtjchulrat Brendel Stadt
Dr Tepelmann als Vertreter des WMagiſtrats anweſend a
gememnſamem Geſange des Cdorals Lobe den Herren begrüßte der Vor
ſteher der Anſtalt P Grüneiſen die Gäſte mit einer Anſprache in d
er Segen und Gnade Gottes auch ſür die fernere Arbeit der Anſtalt er
flehte Regierungspräſident Frhr v d Recke übermittelte ſodann die
Grüße der Kaiſerin und überreichte als äußeres Zeichen der Anteilnahme
der hohen Frau deren Porträt mit eigenhän dige Unterſchrift P Grün
eiſen bat den Herrn Regierungspräſidenten Jdrer Majeſtät ehrfurchtsvollen

Dent der Anſtalt auszuſprechen
Gaſtſpiele Den Mugliedern des Königl Schauſpielhauſes welche

heute im dieſigen Stadttheater ein Gaſtjpiel geben ſollten iſt von der
General Jntendanz der erforderliche Urlaub verweigert worden
Eine Aenderung der Vorſtellung war nicht mehr möglich die Direktion
mußte vielmehr Erſatz ſchaffen und verpflichtere für Frau Roja Poppe
Frau Gertrud Arnold für Herrn Dr Stägemann Herrn Hof
ſchauſpieler John Feiſtel vom Hoftheater in Hannover und W
Frau Charlotte Ar indt Fräulein Marianne Pratt vom Berlin

Sappho gedt nun in di i
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Teater ieſer Beſezung SzeneDagegen haben die Königl Preuß Hofſchaufpielerin Frl Vilmavon Mayburg und Herr Oskar Keßler Urlaub zur Mitwirkung
bein Beneft für Max Deutſchmann im Neu n Theater
rhalten Fl v Mayburg und Herr Kezler beteiligten ſich vormittags

dereus an den Proben Auch Herr Franz Naval wird ſeinen Lieder
abend in den Kaiſerzälen abhal ten

Stadttheater Die für Sonntag nachmittag angekündigte Zauber
öte Aufführung beginnt der Länge der Vorſtellung halber un 3 Udr

Es gelten hierzu ermähigte Schauſpiel Prene Als Abend Vorſtellung
geht Adam s komiſche Oper Der Poſtillon von Lonjumean und der
Schwauk Der Weg zur Hölle zum legten Mal in Szene Das Schaſpiel berettet für Momag als nächſte Novität M d R Mitglied de
Reichetags von Heinz Gordon vor Herr Hans Rodius wird eine de
Hauptrollen die des Rechtsanwalts Fritz Körner ſozialdemokratiſche
Reichetagsabgeordneter ſpielen WMorgen Sonnabend 7 Uhr D
Meiſterſinger von Nürnderg

Neues Theater Am Sonnabend bleibt das Neue Theater einer
Vereinsfeſtlichkeit dalder geſchloſſen Am Sonntag nachmittag 4 Uhr geht
zu Einheitepreiſen von 60 40 20 Vig zum letzten Male Henmik Jbſens
3aktiges packendes Drama Geſpenſter in Szene Am Abend S findet
eine Doppel Vorſtellung zu einfachen Preiſen ſtatt und zwar gelang
zuerſt zur Aufführung Leo Lenz dreiaktige Novität Froſt im Frühling
und e Seribe s Zaktiges Luſtſpiel Damenkrieg

Walhallatheater Heute abend geht Die Dame aus Trouville
das reizende und urkomiſche Vaudeville von Suſas Wanda erſtmalig in
Szene Jn den Hauptiollen wirken die Damen Löté T AunertWarrling die Herren Dir Nothmaun Willert Conradt en Schuhe
und Schmttz

Charlotte Wiehe kommt nochmals nach Halle Veranlaßt
durch die großen Erjolge welche ſie am Dienstag hier und am Mittwoch
in Leipzig davongerragen hat wird Madame Charlotte Wiehs m beiden
Städten ihre Abende wiederholen und zwar findet hier der zweite letzte
deitere Vortragsabend am Dienstag den 13 d Mts im Saale der Log
zu den fünf Türmen ſtatt Billetverkauf in der Hofmuſikalienhandlung
don Reinhold Koch

Häudel Aufführungen Die letzte Aufführung des Händelſchen
Orateiums Saul jeuens der Neuen Sigakademie konnte bereits einen
weit ſtärteren Vefuch auswärtiger Dirigenten und Freunde Händelſcher
Kunſt aufweiſen als die vorjädrige JoſuaAufführung ſo daß mit Freuden
tonſtatiert werden kann daß der gute Ruf der Leiſtungsſähbigkeit unſeres

Den Eingang der J euheiten tür Frühjahr und Sommer inn ll Mäclohen Kleichunsg

tür jedes Alter

sowie Kleidung für junge Herren und Damen

eindermiſchen Jnſtüutes auch außerhalb unſerer Vaterſtadt tn tirter wertere
Kreije dringt Als eine Folge davon darf es angeſehen werden daß der
unermüdlich weiterſtrevende Dirigent Herr Wurffchmidt eine ihn ehrende
offizielle Einladung von der Verwaltung der unter Protektorat des Großherzogs von Heſſen ſtehenden Kaiſerin Friedrich Stiftung in Mainz erdalten

hat als Gaſt den Hand iauftüdrungen daſelbſt en welche dort
unter perſönlicher Anteilnahme unſeres Kaiſers in derſelben Beardeitung

in der Neugeſt Dr Fr Chryſanders geboten werden wie die
hieſigen Händelaufführungen der Neuen Singakademie

Petition Die See und Mieter der Felſenſtraße und
Vachbarſtraßen haben an den Magiſtrat und die Stadtverordneten eine
Petition gerichtet in der a um Neupflaſterung des Fahrdammes derFehſemtrat d Neuregulierung des Bürgerſteiges e dem Bankhauſe
S F an aufzugeben den ihm gehörigen Acker einzuzäunen das

Abladen von Kloaken auf vorerwähntem Acker dem Beſitzer für immer zu
unterſagen gebeten wird

Halleſcher Bürgerverein Jn der geſtern in den Kaiſerſälen
abgehaltenen Mügliede derſammiung teilte der Vorſitzende Herr Stadt
verordneter Diefel nach Begrüßung der Anweſenden mit daß der Ver
ein in der Zwiſchenzeit weiter einen erfreulichen Zuwachs an Mitgliedern
zu verzeichnen habe Hierauf berichtete er über die letzte Sitzung des
Ausſchuſſes und ging insbeſondere auf die Rechtsauskunttſtelle ein Er
ſtellte feſt daß in Da a S bei der minderbemittelten Bevölkerung ein
weitverdreitetes Bedürfnis nach Rechte belehrung beſtehe Dieſes Bedürfnis
ſolle eine gemeinnützi ige Rechtsauskunftſtelle defriedigen welche unparteinſch
und koſtenlos über Fragen der fozialpolitiſchen Seſcpgebung u dgl Aus
kunft zu geben hat Von einer Seite wurden Bedenken geäußert das di
Einrichtung wenn ſie ſtädtiſcherſeits geſchaffen werde vielleicht nicht un
varteitſch wirke Demgegenüber wurde aber auf die günſtigen Erfasrungen
di ngewi eſen welche mit bereits bei anderen Gemeinden beſtehenden Rechts
auskunfrtſtellen erzielt ſeien Weitere Schritte in der Sache erübrigen ſich
u g weit der Magiſtrat die Einrichtung ſchaffen will ſobald der von
der Kgl Regierung erdetene Beitrag zu den Koſten bewilligt iſt Hierauf

kam die Errichtung eines ſtädtiſchen Vollsbades zur Erörterung Dem Verein
ſind zahlreiche Anregun z angen für eine alsbaldige Erbauung einzutreten
Es wurde darauf dingew aß die Ausarbeuung des Projektes inAngriff genommen werden u und daß auch die W inſchet der beſtedenden

Ruder und Schwimmvereine bei der Einri chiung Berückſichtigung finden
müßten Es entſtehe auch daraus für die Stadt eine wodlbeact enswerte
Einnahme Für die Rudervereine trat beſonders Herr Ritter ein So
daun wurde die Frage der Uebernahme der Straßenreinigung auf die
Stadt verdandelt Nach eingedender Beiprechung der vorliegenden Magiſtrats
vorlage kam man zu dem Schluſſe daß man ſich wit der ſnebernahme der

Koſten auf die Algemeindeit einverſtanden erklären könne Der Vor
ſt nde wies darauf daß nach dem Ergebnis der lezzer en Sitzung der
Finanzkommiſſion die Uebernahme der Straßenreinigüng auf die Stadt

vorausſichtlich erſt am 1 April 1907 erfolgen werde und man deshalb noch
Gelegenhen habe ſich mit den Einzelheiten dieſer Frage ſpäter zu be a ſtigen
Es folgte ſodann der angekündigte Vortrag des Herrn Altermann über Ve
ſteuerung des Grund und Bodens und der Gebäude nach dem gemeinen Werte
Die Forderung der Beſtenerung der Grundſtücke o dem gemeinen Werte
ſei eine bodenref armer ſche Unter Hinweis auf die Steigerung der Grund
und Bodenpreiſe z V in Charlottendurg Caſſel c ſowie auf die Dr Stein
drückſche Ar üder ie Wertſteigerung der Gebäude in Halle legte Redner

r uer dar und wies an der Hand der nüher dStadwerronerciwergamme nung gemachten Vorlage die damals eematen

Einwände der Gegner als ſchwach und unhaltdar zurück Die damatige
Haltung des Haus und GrundbeſizerVerems ſei im Intereſſe der kleinen

pr

edar nern u r z Der M nd z hrHausbeſitzer zu bed n und unverſtändli d Der Vortrag fand ſehr bei
ge A uf r r der Geh pn ſch eben den E rt nur Nrälli nadme r der c an keßenden Erorterung wurde zum A us

druunf hror da d 3 ter a e reu di det l ch die Be ſteuerun nach de n gemeinen Wer te nur
J S

u per t t r er rei er d a r 9 p 2f meine gerechtere Beſteueruug erreicht werden jolle Die edige Beſteuerung bej S rden eine Vegün rſtigung der herrſchaftlichen n Häuſer der Warendäuer und
der Bauſtellen zu Üngunſten der kleinen densbei iper Die
folgung der Angelegenhett wurde dem Vereins Au gſchuſſe

Demnächſt ſprach Herr Lehrer Ohle üb ng e
randen Anſtalt und eines LehrerSemin iars Er erörterte das Für undWider in eingehender Weiſe und hielt eine Präparanden Anſtalt in Halle
nur dann für zweckmäßig, wenn gleichzeitig eine ſtaatliche Abgangsorſtnug

eingeführt werde Nach eingehender Erörterung wurde die Angelegenheit
wegen der finanziellen Seite dem Ausſchuſſe überwiejen Schü eßlich wurde

eine Reihe von Emgängen über Mißſtände in den verſchiedenen Stadtteilen
beiprochen ſo z B die ſchlechte Beſchaffenheit des Asphaltbelages des
Bürgerſteiges auf der SZicferbrüce der Zuſtand der Cröllwißerſtraße
ſowie der Felſenſtraße Wegen Setiäung der Uebel ſtände wird der Verein
bei dem Magtjtrate vorſtelig werden

Der Frenk Verein t hat ſeit einigen Jahren de
Auguſta Stiftung größere mmen zur jatzungsgemäßen

2 U v o ar le 2 r d
wahren zu Unterſtützu ngen Hinterbitedener von Mitgliedern des Pr reuß

Beamten Vereins zur Verfügung geſtellt Leider aber hat dieſe Tatyache

D M S e M e z E 8bei den Mitgliedern des Preuß Beamten Verems augenſcheinlich den
e d v tirrigen Gl auben erweckt daß man auch ſchon Anſpruch auf Witerſtüp nung

re eee M edſeitens der Wilheim Auguſta Stiftung habe wenn man lediglich
S Sdes Pre Veamten2 reins ſei Nur daraus läßt ſich die tra zurige Tat

dere Preuß a WilheimAuguſtaStiſtung in

r Wilhelm
r

Ve er wendung

ären daß die Mitgliederzahl d
ren erheblich zurückgegangen iſt und ihr Mitglieder des
n Vereins nicht mehr beitreten Die Wilhelm Auguſta

Stiftung hat allen zu befürchten daß ihre Weiter
entwickelung ernſtlich gefährdet iſt ſte hat daher jetzt dem Preußerklärt daß ſie auf die Zuwendung verzichtet
wenn ſie ihr nicht bedingungslo gemacht wird und daß ſiein Zukanft vorausſichtlich nur noch Wit itwen und Waiſen von Mitghederu
der Stiftung wird unterſtügzen können Es fenn e ſo in der Folge kein
Mitgtkted des Preuß Beamten Verems medr erwarten das ſeine Hinter

Unterſtüßzungen aus der Wildelm Auguſta Stiftung erhaltenwenn es nicht gleichzeitig Mitglied der Wilhelm Auguſta Stiftung iſt Der
Vorſtand des Vreuß Beamien Vereins ſpricht im Jntereſſe derjenigen
Mugtuieder die ihren Hinterbliebenen ein Unterſtützungsanrecht tm Bedürfnis
falle ſichern wollen die dringende Bitte aus ſchleunigſt der Wilhelm
Auguſta Stiftung beizutreten Die Erwerbung dieſer Miguedſchaft erjordert
nur den jährlichen Beitrag von mindeſtens 3 Mark

AltWandervogel Bund für Jugend pandem Son ntag den

11 März Tagesaueflug an den Süßen See Abmarſch von h edterBahneof s s Uhr Koſten 50 Pfg Die Schüler höherer Leh nſtalten
nd deſtens willkommen

2 Eiche das Organ des Gewerko erein s der
D berichtet daß der Gewertverein in Halle ader Anmeßune des ſozialdemokratiſchen Hohetdeiewerdandes zu leiden ge

habt habe mentlich der Vorſitzende des Ortsvereins in Halle Schröter
ſei ſeit längerer Jeit allerlei Chikanen und Angriffen ſeitens der Genoſſen
ausgeſetzt die bei Gelegenheit der letzten Straßendemonſtrationen ihren
Höhepunkt erreichten Schröter habe auf das Unſinnige der Demonſtrationen
hingewieſen was ihn der ganzen Wut ſeiner rot angekränkelten Berufs
kollegen ausgeet habe Eines Sonnabends früh ſeien zwei Zukunfts
ſchwärmer in der Wertſtatt erſchienen und ſeien mit den gememſten undunflätigſten Simpferien über Schröter hergefallen Dopdem dieſer ſich

völlig ruhig und friedlich verbalten ſeien die beiden ſchließüch zum Angriff
gen und hätten Schröter mit Totſchlag bedrodt und wenn ſie

auch fünf Jahre Zuchthaus bekommen würden Dem Bedrohten ſei nichts
weiter übrig gebneben als die Werkſtatt zu verlaſſen
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Kinder Bettstellen und Badewannen
Vollständige FEinriehtungen für Kinderzimmmer

Durchgänger Geitern nachmitteg z Uhr gingenPferde des Vieddandlers Adolf Pfifferling S 17 mit
Sagen durch ſtefen durch die Franckeſtrahe über den Riedecpiaz und der
dort befindlichen Rajenpiatz deſſen Swriedigung ſie durchdrachen Vor
dem Grundſtück Merſedurgerſtraße 170 wurden die Tiere aufgehalten
Menſchen ſind nicht verletzt worden

Raſcher Tod Der Arbeiter Max Hoen wurde geſtern vormittag
vor dem Hauſe Eichendorffſtiage 1 in dilfloſem Zuſtande aufgefunden
Man brachte ihn in ſeine Wohnung Eichendorffſtraße 12 wo er bald
darauf verſtarb Der herbeigermene Arzt ſtellte ernen Herzſchlag feſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Raibl Kärmen 9 März Wolff s Bur Durch Einſturz der

Grubenzimmerung in dem gräflichen Bergban wurden geſtern vierzig
Bergleute und ein Jngenieur getötet Bisher ſind vier Seichen
gedorgen worden

Paris 9 März Wolffs Bur Präſident Fallières hatte geſtern
nachmittag eine Beſprechung mit Sarrien Dann empfing der Präſident
Rouvier und ſprach mit ihm üder die Konferenz in Algeciras und
über de telegraphiſchen Jnſtruktionen für Révoil Später empfing
Fallières den Miniſter des Jnnern Dubief der mitteüte daß er an
geardnet habe daß in allen Gemeinden in denen Konfirkte zu befürchten
jeten die Jnventaraufnahme ausgeſezt werden ſoll Ferner hatte der
Präſident eine Unterredung mit Bourgeois der als er das Elyjée ver
heß erllärte die Unterredung habe rein konjnltativen Charakter gehabt
und es ſei in keiner Henſicht ein Beſchluß gefaßt worden

Paris 9 März Meldung des B Ein Leitartikel det
t erklärt die Tat des Wahnſinns durch welche die

Kammer das Kabinet Rouvier geſtürzt hat werde in Deutſchlandvielleicht lebhafte Befriedigung aber auch große Jlluſionen hervor

rufen Man werde in Deutſchland hoffen daß der Regierungswechſel die
auswärtige Pohuk Frankreichs beeinfluſſen und Frankreichs Feſtigkeit er
ſchüttern werde Solche Hoffnungen müſſe man rechtzeuig zerſtieuen Mit

oder ohne Rouvier werde die franzöſiſche Marokko Politik abſolmt
die gleiche bleiben

Rom 9 März Wolffs Bur Als geſtern nachmittag der Ober
ſtallmeiſter Marquis Corſini mit ſeiner Gemahlin in der Umgebung

eine Spazierjahrt im Automobil machte ftürzte das Gefährt um Die
Marquiſe wurde getötet der Marquis wurde verletzt auch der Chauf
jeur trug Verletzungen davon Eine weitere Meldung beſagt Der Unfall
wurde dadurch derdeigeführt daß der Chauffeur als er einem Wagen
ausweichen wollte mit dem Automobil eine ſcharfe Wendung ausſührte

Algeciras 9 März Meldung des B A Bei der geſtrigen
i der i e gab wie wir ſchon kurz unter Ausiand

meld ldeten der deutſche Vertreter Botſchafter von Radowitz eine Er
rung ab die folgenden Wortlaut hat Wir treten der in der vorigenehe ausgeſprochenen Anſicht bei daß eine Polizei in Marokio

organiſiert und der ſouveränen Autorität des Sultans unterſtellt werden

uß Wir verſchließen uns den Gründen nicht die dafür zur wirk
ſamen Beteiligung an der Organijation auf franzöſiſche und ſpaniſche OffiziereWir können aber nicht geben daß eine der

artige Beteiligung auf dieſe beiden Nationen beſchränkt bleibt

tr dn dohne anderweitige Kontrolle und ohne einer internationalen

r r dzur ugrer en

i s t S

1 n 493Ueberwachung Jn einem Lande wie Marokko gibt die militäriche Ueber
macht auch wirtſchaftliche Vorteile wird die Volizei Organtſation und

d i alt ralhs rdamit die einzige effektide Gewalt ausſchließlich in die Hände zweier
Nationen gelegt ſo wird dieſen damit eine Sonderſtellung

ger m die ſich auch auf wirtſchaftlichem Gebiet fühlbar machen
und ſomit dem Puinzip der offenen Tür widerſprechen würd Zur
Wahrung der Gleichſtellung aller Nationen bedarf es ſomit ſtärkerer
Garantien die nur durch ein internationales Vorgehen anglog dem in
WMazedonien oder China t werden Wir verlangen daher für die
Organiſation der Polizei in Marokko eine ſolche Beteiligung die allen
intereſjſierten Nationen volle Gl eichdeit der wirtſchaftlichen Be
handlung ſichert und die offene Tür ſicherſtellt Jeden in dieſem Sinne
gemachten Vorſchlag werde r prüfen mit dem lebhaften Wunſch daß
die Ko jerenz zu einem glücklichen Ende geführt werden möge

Peking M Reut Bur Der Kaiſer iſt erkrankt An
alle Vizekönige iſt die te ſche Aufford z ergangen die beſt
Aerzte nach Peking zu ſenden Die VPalaſtärzte erklären die Krankheit
ernſt gebe aber zur Beunru higung keinen Anlaß

Das Programm Sonninos

Rom März Neldung des B L Die Erklärungenn t nammei izung fanden eine ſehr gute Aufnahme

er als die Reorganiſation des geſamten
Sonninos in der geſtrig

a n gramm um e mit wentgad plogramm u J mijaßt
Birtſchafts ebens Jtaliens Die Eiſendahn Vorlage wut ihrer Forderung
von 1300 Millionen Lire entſpricht durchaus den Bedürfniſſen des
Landes Die Ankündigung einer 30pro entigen Herabſetzung der
Grundſteuer für Neapel Stzilien und Sardinie m und der Einrichtung
einer land wirtſchaftlichen Kreditkaſſe fande Beifall Zweifellos
hat ſich Sonnino die Gunſt der Beamtenſchaft wiedererobert indem
er die Abſchaffung der erheblichen Beförderungsgebühren ankündigte

Dagegen wurde der Vorſchlag auf Einführung der zwei
jährigen Militärdienſtzeit unter gleichzeitiger Erhöhung des Budgers
weniger jreundlich außg enommen Jn den ihn über die aus

wärtige Politik fällt im Gegenſaz zu früheren Miniſterreden auf daßSonnino zwiſchen Treue zum Dreibund und auftttuger d reund ſchaft

tionelle Jntimität mit England einfügt
Wenn man weiter ſiedt wie er bemüht iſt die loyale Haltung Bisconti

s in Algeciras hervorzudeben ſo wird der neue Kurs deiſſchen Politik Dreibundtreue unter Wahrung des agte

Anſchluſſes an England offenkundig

Es fängt jetzt an ſo mi e Se We h
icht Vorwzum Hauspuß dem General Reinemachen mifft Jn welchem Zimmer fangen

wir an Wann kann die Pugirauf ſo wird überlegt Wer hilft
mir Der beſte Helfer iſt wie ſeit Jahren ſo auch je wieder der bekannteLuhns Waſch Extrakt mit Rotband Mit Luhns räumt s S gehörig

beehren sich anzuzeigen

6eschw Jücel

Spetalhaus für Kinderbedarfsartikel

Blitz auber in allen Ecken und im ganzen Haus die reinſte Frühlingsluft

101 Leiprigerstrasse IOI
Fernsprecher 647

Weiss waren Handlung

e
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4 Vorratstonnen 2 Esvig und WOelkrüge 1 Schneidebrett 88 pf

mit 6 Gewürztonnen
1 bunt dekorierter Teller 88 Pf

1 Obstkorb Majolika W1 Kuchenkorb Majolika 88o

1 Kalffeekanne echt Porz m Pat
Deckel 6 Paar Tassen echt Por 88

1 Satz Schüsseln gross 5 Teile u
1 Fleischplatte 88

1 Photograph Album Plüsch 88 f

wit Mass, Pmaille 5
1 VSeifenvich 1 Emaille Durch
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10 Zitronen

Pid Pralinés

Leiterwagen
lagen kaufen Sie am vorteilhafteſten in demeſchäft h Branche bei

K Se Vereins

1 Marktnetz re S n re i be leit g6i in W eP Rauhan pielvinenI9 p 3 m I Soda PfPfd Bonbons pf

Leipzigerſtraße 94
neben F Schneider

Heu eröffnet

Henriettenſtraße 3 Paul Schocher, dekorateur

Jede Duvarmenstellung vine leitung

Wir bieten Ihnen Vorteile S
6 hohe Champagner läserecht Kristall 880

1 Fivchetänder I Fivchglas
3 lebende Goldüsehe 88

Sonnabend eintreffend

3 Pakete Schweden 3 Dosen Wichse zu
3 Stück Haushaltseife l DoveUeswerputzschmirgel 3 3 Schacht

Putzpomade pf
1 Waschbrett IWäscheleine 2 Schock

Klammern I Pack Bleichvoda 8

3 Beutel Waschblau Pf
2 Flasohen Moselwein m So

2 F Deutseh Bohwein 88

flasche Samos 885
Preiſe der Weine mit Flaſchen

en eronne

o S 7 2Halte zum bevorſtehenden Quartalswechſel meine

Werkstatt zum Anfertigen und Nodernivsieren
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